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IFE IS LIFE – EIN TITEL VON OPUS  
AUS DEM JAHR 1984 BESAGT: WENN 
WIR ALLE UNSER BESTES GEBEN, 

KÖNNEN WIR AUCH VIEL ERREICHEN.

Ein Motto, das viele in unserem Verein – 
Spieler und Spielerinnen, ehrenamtliche 
Mitarbeiter, Helfer, Unterstützer, Betreu-
er, aktive Eltern, Vorstandsmitglieder, 
Trainer, Schiedsrichter (und alle, die ich 
vergessen habe aufzuzählen) – in die Tat 
umsetzen. Jene, ohne die ein Verein wie 
der Bietigheimer Hockey- und Tennisclub 
nicht existieren könnte.

Oft ist es anstrengend, manchmal auch 
sehr anstrengend, das erleben wir alle. 
Aber es ist auch ein wunderbares Er-
folgserlebnis, wenn durch gemeinsames 
Tun etwas erreicht und erfolgreich 
gemeistert wird. 

Wenn alles gut geht, wird unser Ver-
einsheim zum Zeitpunkt der Veröffentli-
chung des vorliegenden Jahrbuchs neu 
verpachtet sein. Das zu erreichen, war ein 
hartes Stück Arbeit und nur möglich dank 
der gemeinsamen Anstrengung  Vieler 
aus der Hockey- und Tennisabteilung.

Sportlich war unsere Hockeyabteilung 
erneut erfolgreich: Die 3. Herren haben 
die Meisterschaft in der 5. Verbandsliga 
in der Halle erreicht. Die 1. Herren wur-
den 2-ter in der 1. Verbandsliga – punkt-
gleich mit dem 1. TSV Mannheim – und 
verpassen damit den Wiederaufstieg 
in die Hallen-Oberliga. Auf dem Feld 

stehen die Herren auf dem zweiten Platz 
der Oberliga – da ist also noch alles drin, 
drücken wir die Daumen … Die 1. Damen 
rangieren auf dem Feld in der 2. Bundes-
liga auf einem guten 6-ten Platz. In der 
Halle ist die Damenmannschaft leider 
von der ersten in die zweite Bundesliga 
abgestiegen.

2021 feierte die Tennisabteilung das 
40-jährige Bestehen und ehrte in ihrer 
Jahreshauptversammlung die Grün-
dungs- und Ehrenmitglieder Maria und 
Dieter Hettler, Walter Fiess und Karl-
Heinz Maile.

Auch sportlich gab’s im Tennis Erfolge: 
Mit der Herrenmannschaft, den Herren 
40+ und den Damen 60+ sind gleich drei 
Mannschaften aufgestiegen. Die Damen 
60+ spielen somit nächstes Jahr wieder 
in der Regionalliga, die höchste Klasse in 
Deutschland im Seniorenbereich. Weiter-
hin beheimatet die Tennisabteilung zwei 
sehr erfolgreiche Spielerinnen: Dagmar 
Keiser – die Abteilungsleiterin – rangiert 
auf Platz 22, und Cornelia Foerster auf 
Platz 41 der deutschen Rangliste.

Mit Opus’ Motto aus Live is life „When  
we all give the power we all give the 
best“ bedanke ich mich bei allen 
Akteuren, Sponsoren und Helfern  
rund um den Bietigheimer Hockey- und 
Tennisclub e.V. …

Euer Götz Andraschko, 
1. Vorsitzender

L

	 // „When we all give the power   

	 we all give the best …“ //  
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S WÜRDE MIR NICHT IM TRAUM 
EINFALLEN, EINEM CLUB BEIZUTRE-
TEN, DER BEREIT WÄRE, JEMANDEN 

WIE MICH ALS MITGLIED AUFZUNEHMEN. 
(GROUCHO MARX)  
 
Liebe Mitglieder und Freunde des BHTC, 
zum Glück haben wir sehr treue und en-
gagierte Mitglieder, die uns auch in den 
letzten beiden Jahren die Treue gehalten 
haben – der Einleitungssatz passt somit 
gar nicht zu uns (ich fand ihn aber witzig 
und möchte ihn mit euch teilen).

Wir haben die herausfordernde Zeit 
gespürt und Mitglieder verloren. Aller-
dings kommt das Defizit in erster Linie 
daher, dass wir kaum neue Mitglieder 
gewinnen konnten – im Gegensatz zu 

den Jahren davor. 2021 brachte dauer
haft neue Herausforderungen und 
Änderungen – auf all das schnell zu 
reagieren war immens zeit-, nerven- und 
kostenintensiv. Dank vorbildlicher (Re-) 
Aktion und vorausschauender Planung 
konnten wir diese Herausforderungen 
meistern. Mit viel Engagement in allen 
Bereichen, von der sportlichen Leitung 
über die Jugendleitung bis hin zu meinen 
Vorstandskollegen, haben wir unseren 
Verein – mit hohem Aufwand und tollen 
Ideen – sicher durch diese anspruchs-
vollen Zeiten manövriert – ein riesen 
Dankeschön allen Beteiligten! 

Unsere Mannschaften haben auch 2021 
in beinahe allen sportlichen Bereichen 
gute Leistungen erbracht – darüber 

E

informiert euch das vorliegende Jahr-
buch wieder in vollem Umfang.
 
Für die vielfältigen Vereinsaufgaben 
benötigen wir in den meisten Bereichen 
eure Unterstützung. Schön, dass sich im-
mer wieder neue, motivierte Mitglieder 
finden, die sich diesen mit viel Freude 
annehmen. Das zeigt uns, dass wir ein 
stabiles und harmonisches Vereinsleben 
pflegen. Und dennoch benötigen wir in 
einigen Bereichen dringend noch weitere 
Unterstützung, da studiums-, abitur- und 
umzugsbedingt diverse Co-Trainer und 
fleißige Aushilfen für einige Zeit ausfal-
len. In erster Linie betrifft das die Berei-
che Co-Trainer, Aushilfen bei Arbeiten 
am und um den Platz und Turnierunter-
stützung … bringt euch gerne ein!

Weiteren Informationen zu sportlichen 
Leistungen der Mannschaften und 
unseren Veranstaltungen findet ihr auf 

den folgenden Seiten – ein herzliches 
Dankeschön an unser Jahrbuchteam, das 
Jahr für Jahr mit immensem Zeitaufwand 
dieses tolle Werk realisiert. 

Ich wünsche euch viel Spaß bei der 
kurzweiligen Lektüre und freue mich 
immer über Anregungen, Kritik und 
aktive Beteiligung in und an unserem 
lebendigen Vereinsleben. 

Übrigens steuern wir direkt auf unser 
60-jähriges Vereinsjubiläum (1963–2023) 
zu – lasst uns was draus machen!

Allen Mitgliedern und Freunden des 
Vereins wünsche ich viele atemlose 
(Hockey-) Momente und tolle sportliche 
Leistungen …

Immer für Euch da!  
Euer Sven Heuschele,  
Abteilungsleiter Hockey 

Wir suchen dringend Gebrauchtimmobilien, Bauplätze, 

Abbruchgelände … Sofortige Bezahlung und großzügi-

ge Tipprovision oder Vereinsspende garantiert!

Seit 1990 Euer starkes Immobilien-Team in der Region – Hubert und Sven Heuschele. 
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	 // Abteilungsleitung   
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NSERE TRAINERINNEN, BE­
TREUERINNEN UND SPIELERINNEN 
HABEN DURCHGEHALTEN,  

SICH STÄNDIG DEN GELTENDEN REGELN 
ANGEPASST, SIE UMGESETZT UND  
DEN UNWEGSAMKEITEN GETROTZT –  
HIERFÜR RESPEKT UND ANERKENNUNG!

Von der Ballschule bis zum Eltern-/
Seniorenhockey haben wir es geschafft, 
den Trainingsbetrieb weitestgehend 
aufrechtzuerhalten und haben es unse-
ren Mitgliedern ermöglicht, ihren Sport 
auszuüben. Die pandemischen Ein-
schränkungen können wir jetzt hoffent-
lich endlich hinter uns lassen und in den 
Normalbetrieb übergehen.

Feldsaison 2020/21. Damen 2. Bundes-
liga – Saisonabbruch. Im Wortlaut: Der 
Spielbetrieb in den 2. Bundesligen wurde 
gemäß Mitteilung DHB-Sport Nr. 202 v. 
19.5.2021 abgebrochen. Der BHTC been-

det die Saison auf Platz 4 – starke Leis-
tung, das hätte Aufstiegsrunde bedeutet! 
Herren Oberliga – ebenfalls Abbruch, Platz 
5. Bei den Aktiven nehmen zusätzlich je 
eine weitere Mannschaft am Spielbetrieb 
teil. Im Nachwuchs haben wir es auch 
während der Pandemie geschafft, in jeder 
Altersklasse mindestens eine Mannschaft 
zu melden. Die Anerkennung hierfür 
gebührt den Trainern und Betreuern in 
unserem Nachwuchsbereich.

Feldsaison 2021/22. Im Herbst an
nähernd regulärer Spielbetrieb. Damen 
2. Bundesliga – unter dem neuen Trainer 
Kristian Martens steht das Team stabil 
im Mittelfeld (Platz 6) der 2. Bundesliga 
und ist nah am Ziel Klassenerhalt – das 
klappt! Herren Oberliga – aktuell steht 
das Team von Can Yurtseven auf Tabel-
lenplatz 2 mit Blickrichtung Regionalli-
ga – wir wünschen viel Erfolg! Die Saison 
endet im Sommer 2022 …

Hallensaison 2021/22. Damen – Bundes-
liga? Leider nicht mehr, das Team um 
Kristian Martens ist knapp am Klassener-
halt vorbeigeschrammt, nur ein Punkt 
fehlte und auch hier spielte leider das 
Virus mit. Schade, Kopf hoch! Neustart 
2. Bundesliga. Herren – Verbandsliga? 
Leider immer noch, die Herren verpas-
sen denkbar knapp – Torverhältnis – die 
Rückkehr in die Oberliga. Trotzdem tolle 
Runde und sichtbare Weiterentwicklung! 
Hintertür noch offen, Auf- und Abstiegs-
situation in der 1. Regionalliga kann 
noch zum Aufstieg führen. Stand heute, 
22.2.22, offen … auf ein erfolgreiches, 
pandemiefreies Hockeyjahr 2022! 

Mit sportlichen Grüßen, Stephan Kofink, 
Sportliche LeitungU

  // Hockey mit            

  Einschränkungen //           

Gabriele Melzow

buchstraße 8, 74321 bietigheim-biss.

Tel.: 07142-52658, www.apotheke-imbuch.de 

ÖffnunGszeiTen:

Mo-fr:  8.00 - 18.30 uhr

sa:  8.00 - 13.00 uhr

Gesundheit punktet!
Gut beraten und betreut: in ihrer Gesundheitsapotheke im buch. Voller service 

rund um sie und ihr wohlbefinden. Von der Kosmetik über die Homöopathie bis 

zur Herstellung von individualrezepturen, von der Maßanfertigung von Kompres-

sionsstrümpfen und bandagen bis zum Verleih technischer Geräte. Hier sind sie 

richtig. 

Gewerbegebiet Gröninger Weg | Freiberger Straße 26 | 74379 Ingersheim
Mo.-Fr. 09:00 - 19:00 Uhr | Samstag 09:00 - 16:00 Uhr | Jeden 1. Samstag bis 18:00 Uhr

INDIVIDUELLE BERATUNGHERRENDAMEN FÜR JEDEN EVENT

TRACTA.DE | info@tracta.de | Telefon & WhatsApp: 07142 99 38 08 0
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020 WAR DAS JAHR DER INVESTI­
TIONEN, 2021 IST DAS JAHR DER 
FERTIGSTELLUNGEN …

Drei zukunftsorientierte Projekte – 
Videoturm, Unterstand und Geräte
raum – sind nun betriebsbereit und 
bereits in Benutzung. Investitionen, 
die sich positiv bemerkbar machen: 
Spiele und Training können dank des 
Videoturms gut gefilmt und unsere 
Bundesligaspiele über den Livestream in 
guter Qualität übertragen werden; keine 
nassen Taschen mehr beim Training und 
wettergeschützes Zuschauen garantiert 
der Unterstand; die Gerätehütte bietet 
weiterhin mit ausreichend Raum die 
Möglichkeit, alle nötigen Materialien 
geordnet zu verstauen. Für all das haben 
wir lange geplant, Gespräche geführt 
und viel Zeit und Geld investiert – es hat 
sich gelohnt! 2022 sollen dann abschlie-
ßend die Kabel für Strom und Licht 
gelegt werden – dann ist es perfekt … 
was wäre auch ein Jahr ohne Projekte 
und Wünsche?

Die fest installierte Hallen-Torkamera, 
Baumaßnahmen Schulungsraum und 
neue Anzeigentafel Feld stehen schon 
lange auf der BHTC-Wunschliste. Ge-
meinsam mit den Spendern der Crowd-
funding Aktion der VR-Bank Ludwigs-
burg werden diese Wünsche in Angriff 
genommen. 

Dank o. g. Spendern haben wir nun eine 
feste Torkamera in der Ellentalhalle, die 

unseren Trainern bestes Filmmaterial 
für Videobesprechungen liefert, eine 
digitale Anzeigetafel sowie das passende 
Equipment für eine ordentliche Video-
schulung unserer SpielerInnen. 

Zusammengefasst: Derlei neue Projekte 
sind ein finanzieller Kraftakt und benöti-
gen viel Zeit, Organisation und helfende 
Hände beim Umsetzen. 

Jede und jeder sind gefragt und werden 
gebraucht – allen bisherigen Mitdenkern, 
Helfern und Unterstützern ein großes 
Dankeschön!

Und auf diesem Wege ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön an unsere Spon-
soren und die Vereins-Freunde für ihre 
Hilfe und das stete Vertrauen in den 
BHTC … dank euch können wir weiter 
wachsen!

2

  // Technische Leitung               
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ER ALLTAG HAT UNS WIEDER, 
WENN AUCH MIT NEUEN REGELN 
UND VORSICHTSMASSNAHMEN. 

WIR DÜRFEN ABER JETZT WIEDER DAS 
TUN, WAS WIR LIEBEN – DIESER KLEINEN, 
WEISSEN, 158 GRAMM LEICHTEN KUGEL 
HINTERHERJAGEN. AM LIEBSTEN MIT GE­
GENVERKEHR UND WEITEREN SPIELERN.

In 2020/21 konnten wir erstmalig beide 
verfügbaren FSJ-Stellen besetzen. 
Marie-Luise, eine junge Fußballerin aus 
Bietigheim, unsere 16. FSJ-lerin in der 
BHTC-Historie, wurde durch Erzählungen 
auf die Stelle aufmerksam und hat nach 

dem Bewerbungsgespräch beschlossen, 
ihr freiwilliges soziales Jahr im Sport bei 
uns zu absolvieren. 

Und Dina, die Nr. 17, ein Eigengewächs 
des BHTC und inzwischen Stammspie-
lerin der Damen in der 2. Bundesli-
ga-Mannschaft, wollte auch Mal hinter 
die Vereinskulissen schauen und hat 
diese Möglichkeit im Rahmen des FSJ 
genutzt.

Die zwei Mädels waren voller Tatendrang 
und freuten sich auf ihre Einsätze im 
Kindergarten- und Schulhockey, als 

der zweite Lockdown kam. Trotz der 
auferlegten Einschränkungen haben 
die beiden engagiert bis zu ihrer Verab-
schiedung Ende August 2021 so einiges 
bewegt. 

Und Anfang September ging es für ihre 
Nachfolgerinnen Anna und Lea, beide aus 
dem BHTC-Nachwuchs, nahtlos weiter. 

Zusätzlich zu den FSJ-lerinnen ist noch 
Rebecca Adamczyk aus der Johann-Fried-
rich-von-Cotta- Schule, 16 Jahre und 
Fußballerin, als Praktikantin bei uns im 
Einsatz. Schul- und ausbildungsbeglei-
tend lernt sie unsere, sowie die Abläufe 
bei unseren Partnern kennen. Bisher 
konnte sie Erfahrungen in der Verwal-
tung, bei der Termin-Koordination, im 
Sieb- und Tampondruck sowie rund um 
die BHTC-Kollektion sammeln.

Frischer Wind: Unsere beliebte Veran-
staltung BHTC-Ferien-Camp bekommt 
einen neuen Namen – VR-Bank-Hockey-
Camp – und ein Programm-Update. Ein 
neues Team um Christine Iacobelli hat 
sich dem Projekt Ferienprogramm ange-
nommen – heraus kamen tolle Erlebnis-
se mit jeder Menge Spaß und Bewegung 
für Kinder, Trainer und Betreuer und 
mit nachhaltiger Unterstützung aus der 
regionalen Wirtschaft.

Trotz Corona-Einschränkungen: Training, 
Camps, Spielbegegnungen und das eine 
und andere Event neben der Seitenlinie 
waren immer möglich, da wir im ständi-

gen Austausch mit der Stadtverwaltung 
die Hygieneverordnungen der aktuellen 
Lage immer angepasst haben. 

TeilnehmerInnen wurden stets und 
regelmäßig getestet – dank der Zu-
sammenarbeit mit der Besigheimer 
Rosen-Apotheke und Familie Rönsch 
war die Schnelltestung vor Ort jederzeit 
gesichert. 

Im November 2021 startete dann der 
Spielbetrieb in der Halle und trotzdem 
gab es im Jugendbereich aufgrund von 
Infektionszahlen Streichungen im Spiel-
verkehr. Wie im Feldbetrieb waren auch 
hier die Zuschauer streng reglementiert.
 
Dank des Einfallsreichtums und dem 
Einsatz unserer Trainer und Betreuer – 
der zeitliche Einsatz war oft doppelt und 
dreimal so hoch wie sonst – konnten wir 
die pandemiebedingten Widrigkeiten 
beim Kinder- und Jugendtraining bestens 
kompensieren. Dank neuer Ideen und 
Möglichkeiten wie Onlinesitzungen, Ab-
standsregeln und Kleingruppen-Training 
konnte unser Sport verlässlich, an-
spruchsvoll und mit Spielfreude durch-
geführt werden.

Die Situation ist für alle gleich, was also 
hilft jammern? Machen wir weiterhin das 
Beste daraus – am allerbesten innerhalb 
der BHTC-Gemeinschaft!

Eure Anette Wengert,  
Jugendleitung

D
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N 2021 IST DAS PROJEKT BIETIGHEIMER 
BABYBALLSCHULE, WELCHES SEIT 2020 
EXISTIERT, GEMEINSAM MIT UNSEREN 

KURSLEITERINNEN JULIANE UND ULLI 
RICHTIG INS ROLLEN GEKOMMEN …

Angelehnt an das Heidelberger Beispiel 
will die Bietigheimer Schule für die ganz 
Kleinen (bis drei Jahre) die motorischen 
Fähigkeiten, Geschicklichkeit und den 
Spaß an Ball und Spiel fördern. 

Gemeinsam mit den FSJ-lerinnen wird 
jeden Dienstag und Mittwoch, zu-
nächst im Bissinger Liederkranzhaus 
und zurzeit im Ballkult, eine Spiel- und 

Bällelandschaft aufgebaut, welche für 
eine Stunde zum Erkunden, Spielen und 
Ausprobieren anregt. 

Neben den sportlichen Aspekten bietet 
die Ballschule auch die Möglichkeit, die 
durch die Pandemie zu kurz kommen-
den sozialen Fähigkeiten der Kinder 
zu fördern und so mit Frustration und 
anderen Herausforderungen umgehen 
zu können.
 
Alles in allem macht das noch junge Pro-
jekt des BHTC enormen Spaß, da man 
gemeinsam mit den Kindern und Eltern 
jede Woche aufs neue schöne Erinne-
rungen generiert und neue Erfahrungen 
bei Parcours, Liedern, Trampolinen und 
kleinen, angeleiteten Spielen sammeln 
kann. 

Die Ballschule legt weiterhin großen 
Wert auf das Vermitteln des physikali-
schen Verhaltens diverser Gegenstände 
beim Werfen, Rollen oder Prellen.

Wer detaillierte Infos wünscht oder 
sichzu einem Schnuppertraining anmel-
den möchte, darf sich gerne unter der 
Telefonnummer 01522 4408072 melden.

Ab 2022 gibt es nebenbei auch für 3- bis 
6-jährige die Möglichkeit, ohne Eltern-
begleitung an der Bietigheimer Ballschule 
teilzunehmen, – ein Nachmittag voller 
Spiel und Spaß rund um den Ball …

	 // Bei uns kommen auch die   

	 Kleinsten nicht zu kurz //  

I
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IR TREFFEN UNS IMMER 
DIENSTAGS UM 16.15 UHR 
AUF DEM KLEINEN FELD AM 

HOCKEYPLATZ, UM EINE STUNDE LANG 
GEMEINSAM SPASS ZU HABEN …

Spaß an der Bewegung – das ist in 
unserem Alter das wichtigste! Und dafür 
lassen sich unsere Trainer mächtig was 
einfallen. Jede Trainingseinheit steht 
unter einem Motto – mal sind wir Affen, 
mal Hunde oder Pferde, mal bei der 
Feuerwehr (im Sommer mit richtig viel 
Wassereinsatz) und ein anderes Mal im 
Gebirge.

Oder wir lassen es einfach in der Halle 
schneien – das war eine wirklich schöne 
Stunde – nachdem es den ganzen Winter 
lang noch nicht ein Mal Schnee gab … 

Wir veranstalten also eine Schneeball-
schlacht mit unzählig vielen Watte-
bäuschchen! 

Natürlich muss die Sauerei auch wieder 
weggeräumt werden – während dieses 
Trainings lernen wir unter anderem, 
dass Aufräumen ebenfalls Spaß machen 
kann … man muss sich dazu lediglich 
vorstellen, ein Schneepflug zu sein – also 
ab aufs Rollbrett und mit den Füssen 
abstoßen, die Hände bilden die Schaufel, 
mit der man den Schnee zusammen-
schieben kann. 

Danach bauen wir noch einen Schnee-
mann. Zuerst werden aber Medizinbälle 
kreuz und quer durch die Halle gerollt, 
um anschließend mit Ball und Schläger 
Slalom drumherum zu laufen und sie als 
Tor zu benutzen. 

Zum Abschluss konnten wir dann noch 
Schlittenfahren – unsere Trainer Lea und 
Melle haben dazu einen großen, künst-
lichen Rodelhang aufgebaut. Den Hügel 
mussten wir zuerst erklimmen – das 
war richtig anstrengend – um uns dann 
herunterzurollen oder auf Teppichfliesen 
zu rutschen. 

Damit das Anstehen am Berg nicht zu 
lange dauert, musste man am Boden 

W
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jedes Mal drei Tore schießen, bevor es 
wieder auf den Rodelhang gehen konnte!
 
So trainieren wir Kraft, Koordination, 
Ausdauer und Geschick, ohne dass wir 
es wirklich wahrnehmen.

Auch andere Elemente aus dem Vor-
schulbereich werden bei uns mit ins 
Training integriert. So gibt es gibt Trai-
ningseinheiten mit den Themen Farbe, 
Formen, Zählen, Mengen erfassen, 
Links-Rechts-Koordination usw.

Hockeytechnisch ist das wichtigste 
in unserer Altersklasse, dass wir es 
schaffen, den Ball am Schläger über eine 
größere Strecke in zügigem Tempo zu 
führen und auch anhalten zu können. 

Weitere Skills sind Bälle zielgerichtet 
weitergeben und stoppen und natür-
lich auch der kräftige Torschuss. Den 
Ball vorhand Slalom zu führen üben wir 
genauso, wie ihn vorhand-rückhand hin- 
und her zu ziehen. Nach ungefähr 15 Mi-
nuten haben wir oft keine Lust mehr auf 

den Schläger – für Drei- oder Vierjährige 
ist es nämlich koordinativ sehr anstren-
gend, Hockey zu spielen!

Kurz, bevor wir Zwerge dann zu den 
Burzelbäumern wechseln, ändert dieses 
Verhalten allerdings schlagartig … ist 
womöglich der Hockeyzwergenführer-
schein, den wir zum Abschluss der Hal-
lensaison machen, der Grund dafür? 

Wieder draußen auf dem Feld sind wir 
dann meist nur noch wenige – und freuen 
uns deshalb riesig über neue Mitspieler! 

Wenn du also zwischen zweieinhalb und 
vier Jahre alt bist, darfst du sehr gerne 
Mal bei uns reinschnuppern, um selbst 
zu sehen, was da alles an Lustigem 
passiert. 

Auch deine Mama oder der Papa dürfen 
mit dabei sein – falls du dich noch nicht 
alleine traust! 

Wir sehen uns auf dem Hockeyplatz! 
Melle
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MELIE, AURELIO, BENJAMIN, 
BJARNE, CALDER, CHARLOTTE, 
CHARLOTTE, ELISE, EMIL, EMILIO, 

EMMA, FABIO, FINN, FINN, GISELA, JETTE, 
JOHANNA, JONATHAN, LARA, LARA, 
LAURA, LEO, MARTHA, MAXIMILIAN, NELL, 
VALENTIN, VALENTIN.

26 Kinder haben gerne an den Trainings 
teilgenommen – trotz der Pandemie 
konnte das ganze Jahr durchtrainiert wer-
den. Der Großteil der Burzelbaumkinder 
war sehr regelmäßig im Training, was zu 
großen Fortschritten führte – immer wie-
der erstaunlich, wenn man die sportliche 
Entwicklung eines Kindes zwischen 4 und 
6 Jahren miterlebt. Die Trainingsschwer-
punkte liegen immer im spielerischen 
Bereich und der Focus ist klar: Sport im 
Allgemeinen und Hockey im Speziellen 
machen Spaß. Am beliebtesten waren 
Ochs am Berg, Hockeymann/frau, A-Fangi. 

Die Ergebnisse kann man auf den 
Hockeyturnieren sehen, bei denen 
der ältere BHTC-Jahrgang regelmäßig 
sehr gut mit anderen Vereinen mithal-
ten kann. Pandemiebedingt gab es im 
vergangenen Jahr nur den Smart-Cup 
in Heilbronn und – nach zweieinhalb 
Jahren Pause – erneut ein Burzelbaum
turnier in der Gymnasiumsporthalle in 
Bietigheim-Bissingen. Uli Straub

A
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ER OSB-SPIELBETRIEB UND 
DIE TURNIERE WAREN 2021 
AUFGRUND DER PANDEMIE 

LEIDER SEHR REDUZIERT, AUCH UNSER 
GELIEBTES ÜBERNACHTUNGSTURNIER IN 
KARLSRUHE WURDE ZUM ZWEITEN MAL 
IN FOLGE ABGESAGT. 

Aber die D-Mädchen lassen sich nicht 
die gute Laune verderben – so manches 
Spiel wird erfolgreich bestritten, das 
eine oder andere sogar haushoch ge-
wonnen. Wann immer es einen Spieltag 
oder ein kleines Turnier gibt, zeigen sie 
2021 voller Eifer ihr Können, so z. B. in 
Heilbronn, Villingen-Schwenningen und 
Ludwigsburg …

25. Juli – Heilbronner Cup

Beim Hockey und Geschicklichkeitswett-
kampf beweisen die Mädels erfolgreich 
Kampfgeist und Zusammenhalt.

Und wenn sie gerade nicht aktiv spielen, 
nutzen sie die gemeinsame Zeit zum 
Üben und bekommen am Ende verdient 
jede eine Medaille.

26. September – Villingen-Schwenningen 
Ein großer Regenschauer, kurzfristige, 
krankheitsbedingte Ausfälle von Teilen 
der Mannschaft und die vorherige Coro-
na-Testaktion – nichts kann die Mädels 
vom Spielen mit guter Laune abhalten.
 

10. Oktober – Ludwigsburg 
Nach diesem Spieltag wissen wir: es 
müssen künftig zwei Mannschaften ge-
meldet werden, da keines der Mädchen 
aufgrund von Spielfreude mehr das Feld 
verlassen will.

Und auch beim Pizzaessen zeigen sie 
vollen Einsatz …

Abschließend sei noch erwähnt, dass 
unsere D-Mannschaft inzwischen auf  
19 Spielerinnen angewachsen ist – er-
folgreiche Werbung, tolles Training und 
voller Einsatz der Trainerin Elisa und 
ihrer beiden Co-Trainerinnen Katha und 
Jana sei Dank!

D
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MART CUP IN HEILBRONN. AM 24. JULI 
2021 GEHT ES MIT ZWEI MANN­
SCHAFTEN ZUM SPIEL. DAS WETTER 

MEINT ES GUT AN DIESEM TAG – AUSSER 
EIN PAAR WENIGEN REGENTROPFEN AM 
VORMITTAG HABEN WIR SONNE SATT.	
	
Gespielt werden jeweils zwei Mal zehn Mi-
nuten auf zwei Tore. Über den Tag verteilt 
müssen fünf Spiele absolviert werden.

Alle haben viel Spaß am Turnier und 
auch in den Pausen kommt keine Lange
weile auf –  die Jungs müssen beim 
Hockeyball-Laufen mit einem Löffel ihre 
Geschicklichkeit und Sprintfähigkeiten 
unter Beweis stellen.

Zur Belohnung gibt es für alle Teilnehmer 
eine Urkunde samt Medaille … so strah-
len unsere Jungs dann mit der Sonne um 
die Wette.

Vielen Dank an den HC Heilbronn für die 
tolle Organisation. Auf bald …

S
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Unsere Leistungen 







Kontakt 

Claus und Richter Steuerberatungsgesellschaft Partnerschaft

Steinheimer Str. 9   •   74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 9549-0   •   Telefax 07142 9549-25

info@crtax.de   •   www.crtax.de

//	 Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
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Bietigheimer  

Zeitung!
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ACH KNAPP EINEINHALB JAHREN 
SOLL ES NACH DEN SOMMERFE­
RIEN ALSO TATSÄCHLICH WIEDER 

LOSGEHEN MIT HOCKEY-SPIELTAGEN. 
VERRÜCKT, WENN MAN BEDENKT, DASS 
DER ÄLTERE JAHRGANG NOCH KEINEN 
SOLCHEN SPIELTAG HATTE UND BALD 
ERNEUT DIE ALTERSKLASSE WECHSELT …
		
Zu Beginn dann erstmal eine traurige 
Nachricht – unsere Trainerin Dina kann 
uns wegen ihres beginnenden Studiums 
zukünftig nicht mehr trainieren. Vielen 
Dank, Dina, für deinen Einsatz, viel Erfolg 
beim Studium und in der Bundesliga bei 
den Damen … 

Zum Glück besteht das Trainerteam 
abeer aus Dreien, so können wir trotz-
dem – von Xenia und Charlotte super 
betreut – in die Feldsaison starten. Zur 
Einstimmung spielen wir noch ein neu 
ins Leben gerufenes U10-Vorbereitungs-
turnier in Heilbronn, das zukünftig ein 
Übernachtungsturnier werden soll. Wir 
konnten wir uns bei herrlichem Son-
nenschein mit Bayreuth (Sieg), dem HC 
Ludwigsburg (unentschieden), dem VfB 
Stuttgart und Heilbronn (jeweils eine 
knappe Niederlage) messen.

Mitte September geht es dann richtig 
los – unser erster Spieltag in Ulm in der 
Spielklasse 1. Das erste Spiel gegen den 
SSV Ulm können wir ausgeglichen gestal-
ten, verlieren aber 1:0. Im zweiten Spiel 
gegen den HTC Stuttgarter Kickers sind 
wir feldüberlegen, der Ball will allerdings 

nicht in Gegners Tor – kurz vor Schluss 
gibt es wegen einer Unachtsamkeit in 
der Deckung einen Gegentreffer und wir 
müssen uns mit 1:0 geschlagen geben. 
Zum Abschluss spielen wir gegen den 
HC Ludwigsburg … die Kräfte schwinden 
und wir haben es unserer klasse Torhü-
terin Dana zu verdanken, dass das Spiel 
nur 1:0 gegen uns endet. Sehr schade, 
dass die Mädels – nach durchweg sehr 
guten Leistungen auf dem Platz – nicht 
mit wenigstens einem Tor oder Unent-
schieden belohnt wurden.

Am 2.10. gilt es dann eine Mammutauf-
gabe zu bewältigen: Wir spielen mit zwei 
Mannschaften parallel … Die Spielklasse 1 
erneut in Ulm gegen den HCL (0:5) und 
den SSV Ulm (0:2). Die Spielklasse 2 darf 
in Bruchsal antreten – gegen den TSG 
Bruchsal (0:4) und den Mannheimer HC 
(1:6). Fazit: Die Trennung hat uns nicht gut 
getan – toll, dass wir bei den MäC mittler-
weile bereits achtzehn Mädels haben – 
aber schade, wenn dieses Team dann für 
die Spieltage geteilt werden muss.

Das nächste Spielwochenende be-
streiten wir erneut getrennt. Am 16.10. 
die SK 1 in Heidelberg und die SK 2 in 
Esslingen. 4 Grad Celsius, Nebel, nass-
kalt – so empfängt uns der Hockey-Club 
Heidelberg zum Rundenabschluss der 
Spielklasse 1 … und wie eingefroren 
wirken unsere Mädels auch im Auftakt-
spiel gegen den Mannheimer HC 3, das 
0:6 verloren ging. Gegen den HCH 1 sind 
wir aufgeweckter, wenn nur die doofen 

N
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Penaltys nicht wären … Ergebnis erneut 
ein 0:6. Zum Abschluss gegen den HCH2 
stemmen sich die jungen Damen nach 
einem 0:1-Rückstand dann mit aller 
Macht gegen die Niederlage und dürfen 
zumindest ein versöhnliches Unentschie-
den mit nach Hause nehmen. Kalt war es 
immer noch!

Am Folgetag führt es die Spielklasse 2 
nach Esslingen. Fast schon traditionell 
wird das erste Spiel verschlafen und geht 
mit 0:5 gegen den VfB Stuttgart verloren. 
In Spiel zwei gegen den SV Böblingen 
läuft  es dann aber deutlich besser und 
wir müssen uns lediglich hauchdünn mit 
2:1 geschlagen geben. Abschließend  
gibt es dann auch gegen die Gastgeber 
in Esslingen ein versöhnliches Unent-
schieden (1:1).

Die Ergebnisse in der komprimierten 
Feldsaison sind also nicht berauschend, 
die Mädchen hatten dennoch viel Spaß 
zusammen – und die Freude, wieder 
spielen zu dürfen, war greifbar.

Ab in die Halle! … dachten alle. Kurz vor 
Rundenstart wird der Spielbetrieb im 
OSB-Bereich bis Anfang Januar coronabe-
dingt abgesagt – und darauf folgt dann 
die Absage der gesamten Hallenrunde.

Ende Januar wird dann anlässlich eines 
Testspieltags zumindest für drei Spiele 
gegen Böblingen eingeladen. Das erste 
geht obligatorisch deutlich verloren, im 
Anschluss können wir uns verbessern 
und knapp ein Unentschieden erkämpfen 
… um das dritte und letzte Spiel zu gewin-
nen – ein wohlverdienter Abschluss! 
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NSER TRAINER PADDI WIRD PAPA, 
DAHER ÜBERGIBT ER ANNA DEN 
TRAINERSTAB – SIE WIRD UNS 

WÄHREND DER HALLENSAISON BEGLEI­
TEN UND TRAINIEREN. LIEBER PADDI: VIE-
LEN LIEBEN DANK FÜR DIE TOLLE ZEIT … WIR 
SEHEN UNS HOFFENTLICH IRGENDWANN 
WIEDER! UNSERE BETREUERIN HELMINE 
BLEIBT UNS ERHALTEN – AUCH DIR: VIE­
LEN DANK FÜR DEINEN EINSATZ!  

27.6.21 Freundschaftsspieltag beim 

TSV Ludwigsburg. Nach 9 Monaten 
Spielabstinenz ist die Vorfreude auf 

diesen Sonntag riesig, schon im Trai-
ning war das zu spüren. Bei strahlend 
blauem Himmel, Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen machen sich 
elf C-Knaben auf den Weg zum Spiel. 
Nach erfolgreicher Registrierung geht 
es auch schon auf den Platz: Warmlau-
fen, Begrüßung und los gehts gegen 
HN1. Mit Torwart und sechs Feldspie-
lern war die Situation noch recht un-
gewohnt. Auch der Fuß bekommt eine 
ganz neue Bedeutung – so hat es im 
ersten Spiel 5 Penaltys gegeben, zwei 
wurden gehalten. Nach 20-minütiger 

Spielzeit beträgt das Ergebnis 3:0 für 
den HN1. Nachbesprechung, kurze 
Pause und weiter zur Vorbereitung fürs 
nächste Spiel gegen die Heimmann-
schaft des TSV Ludwigsburg. Mit einem 
2:0 Rückstand geht es in die Halbzeit-
pause, doch die Jungs haben sich nicht 
unterkriegen lassen. Nach einer tollen 
kämpferischen Leistung in der zweiten 
Halbzeit heißt es noch immer 2:0 für 
den TSV. Klasse zweite Halbzeit, ledig-
lich das Tor fehlt … Danach stärken, 
besprechen und loben – für viele der 
Jungs ist es das erste C-Knaben-Spiel 
ihrer Hockeykarriere. Nach MufÏns, 
Kuchen, Sprudel und Toben auf der 
Wiese geht es ans letzte Spiel gegen 
den HN2. Schöne Spielzüge und zwei 
toll herausgespielte Tore sowie zwei 
gehaltene Torchancen sorgen für einen 
2:0-Sieg. Sehr stolz und überglücklich 
gehen die Jungs vom Platz. 

11.9.21 Brunnencup in Heilbronn. Das 
letzte Wochenende der Sommerferien …
bei trübem Wetter auf nach Heilbronn – 
vier Spiele und zwei Koordinationswett-
kämpfe stehen auf dem Programm. HN 
zeigt sich, wie immer, von seiner besten 
Seite: Tolle Menschen, super Organisa-
tion und prima Stimmung, mit Musik 
untermalt. Es ziehen dunkle Wolken auf, 
doch es bleibt zunächst trocken. Das ers-
te Spiel geht gegen den HC TSG HN 2 – 
die Jungs spielen tolles Hockey, schnell 
und irgendwann berauschend – mit 0:4 
gehen sie vom Platz. Die Zeit bis zum 
nächsten Spiel wird mit Essen, Toben 
und dem Koordinationswettkampf über-
brückt. Dann das zweite Spiel gegen den 
CADE 1: Es folgt ein Torschuss auf den 
nächsten, doch durch starke Paraden 
des gegnerischen Torwarts geht erstmal 
nichts rein. Irgendwann aber bricht der 
Bann und so folgt dann ein Tor dem 
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anderen. Bei inzwischen strahlendem 
Sonnenschein gehen unsere Jungs mit 
4:0 glücklich vom Platz. Torwart Daniel 
hatte bei dem Unterfangen übrigens 
recht wenig zu tun … hätte er einen 
Liegestuhl gehabt, wäre er sicher lieber 
in der Sonne gelegen, als in der Torwar-
tausrüstung zu schwitzen. 

Nun geht es weiter Schlag auf Schlag – 
nach kurzer Stärkung geht es gegen den 
TSV MA 2. Unsere Jungs legen richtig los, 
es folgen tolle Kombinationen und Moritz 
erzielt einen Hattrick. Die Gegner kom-
men zwar ein Mal vor’s Ort und der An-
griff landet im Tor – dennoch gehen wir 
mit 3:1 zufrieden vom Platz. Das letzte 
Spiel gegen den VFB ist super-spannend 
und beide Mannschaften gleich stark. 
Mit einer tollen kämpferischen Leistung 
gelingt den Jungs aber auch hier ein 
2:1-Sieg. Alle vier Spiele gewonnen – ein 
wunderschönes Turnier geht zu Ende …
nun kann die Schule losgehen!

Spielklasse 1: 19.9.21 Spieltag in Wein-

heim. Endlich mal eine ganz neue Loca-

tion, und das bei tollstem Wetter. Die 
Partien: Weinheim – BHTC (1:2). Stuttgar-
ter Kickers – BHTC (5:0). BHTC – HCL (2:2)
Wir spielen ein tolles und engagiertes 
Hockey. Im ersten Spiel wurden viele 
Torchancen verspielt, das zweite war 
dank toller Kombinationen auf Seiten 
des Gegners eine Lernstunde für die 
BHTC-Jungs. Beim dritten Spiel waren 
dann beide Gegner auf einem Niveau 
und damit sehr ausgeglichen.

Spielklasse 1: 3.10.21 – Spieltag in 
Heilbronn. Kalte Luft, Regen und grauer 
Himmel begleiten uns – genauso war 
auch der Spieltag. HTC Stuttgart – BHTC 
(3:1), Heilbronn 1 – BHTC (1:0), Heil-
bronn 2 – BHTC (2:0). Trotz einiger Chan-
cen findet kein Ball den Weg ins Tor … es 
gibt gute Zuspiele und ein paar erkenn-
bare Lichtblicke – zum Sieg reicht das 
aber nicht. Schlecht gelaunt – wie das 
Wetter – gehen die Jungs nach Hause.

Spielklasse 1: 16.10.21 – Spieltag in 
Ludwigsburg. Der letzte Spieltag der 
Klasse 1 wird vom TSV Ludwigsburg 
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ausgerichtet – für den BHTC fast ein 
Heimspiel. Mannheim – BHTC (5:2), Lud-
wigsburg 1 – BHTC (6:0). Ludwigsburg 2 – 
BHTC (0:4). Die Ergebnisse spiegeln nicht 
ganz unsere Leistung wider … Beim 
ersten Spiel ist noch ein wenig Schlaf der 
Grund, beim zweiten dominiert Ludwigs-
burg deutlich, die Hälfte der Tore wur-
den durch Penalties erzielt. Das dritte 
und letzte Spiel war mit viel Willen und 
Kampfgeist dann schnell für den BHTC 
entschieden!

Spielklasse 2: 2.10.21 – Spieltag in Ess-

lingen. Wo in Esslingen ist nur der Ho-
ckeyplatz? Raus aus der Stadt und rein 
ins Grüne … BHTC – CadE (0:6), BHTC – 
VfB (0:2), HC Esslingen – BHTC (1:4). Das 
erste Spiel ist die reinste Torflut – fast 
jeder Schuss ein Treffer, sogar der ein 
oder andere Abwehrspieler findet den 
Weg nach vorn … entsprechend auch 
die Stimmung. Das zweite war ein Spiel 
des Torwarts – Emil hatte mindestens 
zehn traumhafte Paraden und das ist ein 

Glück, sonst wäre die Niederlage noch 
deutlicher ausgefallen. Etwas geknickt, 
aber mit dem Blick auf das nächste Spiel, 
geht es in die Pause, gefolgt von vielen 
verpassten Torchancen … der Spieltag 
endet insgesamt aber mit einem sehr 
positiven Ergebnis. 

Spielklasse 2: 17.10.21 – Spieltag in 
Schwäbisch Gmünd. Sonnenschein 
und nette Leute erwarten uns vor Ort. 
Mit der neuen Trainerin Anna geht es 
auch direkt los … doch leider fehlt unser 
erster Gegner – und so fällt dieses Spiel 
dann aus. Mit längerer Aufwärmphase, 
ein paar Spielchen, sowie MufÏns und 
Brezeln werden die Jungs bei Laune ge-
halten. BHTC – Schwäbisch Gmünd (2:0), 
Esslingen – BHTC (1:1). Das erste von Anna 
gecoachte Spiel war hat umkämpft, durch 
zwei Penalty aber gewonnen – allerdings 
wurden auch drei verschossen … da 
braucht es noch Übung. Obwohl das Spiel 
klar dominiert wird, kommen die Jungs 
nicht über ein Unentschieden hinaus.

Gansäcker 25
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: +49 7142 359221 90
Fax: +49 7142 359221 99
E-Mail: info@dima-datentechnik.de
www.dima-datentechnik.de
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tolles 
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und wir, als zuverlässiger IT-Dienstleister, kümmern  

uns um IT-Lösungen und Service rund um Hardware, 

Software, Cloud und Netzwerk. 

Dem 

Bietigheimer HTC 

wünschen wir von  

Herzen eine schöne 

und erfolgreiche 

Saison.

Ihr DiMa Team
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IE MÄDCHEN B HABEN NACH 
LANGER CORONAPAUSE ALLE  
ZUM STAUNEN GEBRACHT … 

Zum Team gehören Alissa, Amy, Anna, 
Caroline, Emilia, Juna, Lara, Laura, Lea, 
Line, Mina, Romy, Teresa, Tjara, Zarah und 
unsere geduldigen Trainer Ines, Anna  
und Kristian.

Auf dem Feld haben wir 26 Tore ge
schossen und nur 5 Gegentore bekom-
men – wir waren damit Zweiter in der 
Tabelle. Mit der Möglichkeit, ins Final-
spiel zu gelangen, haben wir leider gegen 
den TSV und gegen den VFB verloren 
und konnten nur gegen Mannheim um 
den fünften Platz kämpfen. Mit dem 

Endstand von 5:2 haben wir uns diesen 
auch gesichert. 

Mit großer Vorfreude auf die Hallensai-
son haben wir dann im November 2021 
die Halle unsicher gemacht. Allerdings 
mussten wir uns nach nur einem 
Spieltag wegen der Corona-Situation 
leider gegen die Fortsetzung der Spiele 
entscheiden.

Mit der dennoch erfolgreichen Feldsai-
son sind die Trainer und wir aber sehr 
zufrieden. In 2022 müssen wir uns leider 
von ein paar aufsteigenden Mädels ver-
abschieden – über deren Talent können 
sich jetzt die A’s freuen! Wir wünschen 
ihnen alles Gute … Lea, Juna und Line

D

  // U12w – Mädchen B              

  2021/22 //           

Schirmherrschaft der:
Mitglied der:

Beste Genossenschaft

Deutschland
Felsengartenkellerei Besigheim eG

Wolfgang Haupt
e-Präe-Präe-Pr sident der World Federationder World Federationderof Major International Wine & Spirits Competitions (VINOFED)

Präsidium der Berliner Wein Trophy:

Benedikt Bleile
Juryleitung der
Berliner Wein Trophy

Edmund DieslerVize-Präsident desInternationalen Œnologen-Verbandes  (U.I.O.E.)

Berliner Wein Trophy

DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH -- Am Borsigturm 1, 13507 Berlin, Germany - info@dwm.de - www.wine-trophy.com

Der Weltweit größte Internationale OIV Weinwettbewerb

Unter der Schirmherrschaft 

ORGANISATION INTERNATIONALEDE LA VIGNE ET DU VIN

Beste Genossenschaft

Deutschland
Felsengartenkellerei Besigheim eG

Prof. Dr. Jae Youn KoPrärär sident der Korea International
der Korea International
der

Sommelier Association (K.I.S.A.)

Wolfgang
Vize-Pr
of Major International Wine & Spirits Competitions 

Präsidium der Berliner Wein Trophy:

Berliner Wein Trophy

Organiser: DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH

Der Weltweit größte Internationale OIV Weinwettbewerb

Beste Genossenschaft
DeutschlandFelsengartenkellerei Besigheim eG

Berliner Wein Trophy
Der Weltweit größte Internationale OIV Weinwettbewerb

Unter der Schirmherrschaft der:

Mitglied der:

Prof. Dr. Jae Youn Ko
Prärär sident der Korea International

der Korea International

derSommelier Association (K.I.S.A.)
Wolfgang HauptVize-Präe-Präe-Pr sident der World Federation

der World Federation

derof Major International Wine & Spirits

Competitions (VINOFED)

Präsidium der Berliner Wein Trophy:

Benedikt BleileJuryleitung der Berliner Wein Trophy

Edmund DieslerGeneralsekretär des 

Generalsekretär des 

GeneralsekretärInternationalen Œnologen-
Verbandes  (U.I.O.E.)

Organiser
Organiser
Organiser
Organiser
Organiser:: :: : DWM - Deutsc

DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH

DWM - Deutsc
DWM - Deutsche Wein Marketing GmbH

DWM - Deutsc

-- Am Borsigturm 1, 13507 Berlin, Germany
- info@dwm.de

- www.wine-trophy.com

ORGANISATION INTERNATIONALE
DE LA VIGNE ET DU VIN

*Die Auszeichnungen im Einzelnen:*Die Auszeichnungen im Einzelnen:

      Frühjahrsverkostung des großen internationalen 

Weinwettbewerbes MUNDUS VINI 2020

      Frühjahrsverkostung MUNDUS VINI 2021

      BERLINER WEINTROPHY 2021 BERLINER WEINTROPHY 2021 BERLINER WEINTROPHY nach Mundus 

Vini die zweitwichtigste Verkostung in Deutschland

      BERLINER WEINTROPHY 2022

      Genuss- und Fachmagazin »SELECTION« 2021 
für das herausragende Gesamtsortiment

      »SELECTION« 2022

 0
7
1
4
3
/8

1
6
0
-0

 ·
 f

e
ls

e
n

g
a
rt

e
n

k
e

ll
e

re
i.

d
e

Vielleicht ist es unserVielleicht ist es unser

SECHSTER SINNSECHSTER SINN
für das Naturprodukt Wein, der diesen kleinen, aber feinen für das Naturprodukt Wein, der diesen kleinen, aber feinen 

Qualitätsvorsprung unserer Weine begründet und der maßgeblich Qualitätsvorsprung unserer Weine begründet und der maßgeblich 

dazu beigetragen hat, dass uns in nur 3 Jahrendazu beigetragen hat, dass uns in nur 3 Jahren

mal
der Titelder Titel

Beste Winzergenossenschaft Beste Winzergenossenschaft 
DeutschlandsDeutschlands*

verliehen wurde.     verliehen wurde.     verliehen wurde.     verliehen wurde.     



// 37// 36

IN AUFREGENDES JAHR VOLLER 
ERLEBNISSE UND ERFAHRUNGEN 
LIEGT HINTER UNS UND DABEI BE­

GLEITETEN UNS INES, ANNA, DANIELA UND 
KRISTIAN …

Die A-Mädels haben sich bezüglich 
ihrer Hockeykompetenzen und, was das 
Mannschaftsgefühl betrifft, sehr gut 
weiterentwickelt!

Aber von Anfang: Zu Beginn gibt es 
Onlinetrainings über Teams, was ziemlich 
gut funktioniert. Danke an Ines und Anna, 
die uns bei diesen Trainings motiviert 
und die den Ablauf perfekt geplant ha-
ben. Cilia meint, dass Onlinetrainings – 
wie fast alles während Corona – eine 
ziemliche Herausforderung waren. Doch 

trotz anfänglicher Schwierigkeiten haben 
wir uns alle damit arrangiert. 

Danach geht es auf’s Feld. Die Saison ist 
zwar nicht erfolgreich – aber Motivation 
und Spaß kommen nicht zu kurz. Die 
Reise führt uns unter anderem nach 
Karlsruhe, Stuttgart und Ludwigsburg. 
Außerdem gibt es viele Heim-Spieltage, 
bei denen alle Beteiligten und unsere 
Eltern immer tatkräftig bei Aufbau und 
Verpflegung mithelfen. 

In der Halle dürfen wir dann trotz Coro-
na wieder normal trainieren – leider sind 
bis auf eines alle weiteren Spiele trotz-
dem ausgefallen. Und dieses eine Spiel 
war leider auch nicht erfolgreich, da wir 
keine Auswechselspieler hatten … dann 

E
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freuen wir uns also Mal auf auf eine – 
hoffentlich erfolgreiche – Feldsaison.
 
Die 2007-er – Anouk, Cilia, Frida, Helene, 
Luisa und Mona – bedanken sich ganz 
herzlich für die tolle Zeit im Training und 
wünschen den zukünftigen A’s viel Erfolg 
und schöne gemeinsame Erlebnisse. 

Das Jahr 2021 brachte weiterhin einige 
schöne Events mit sich, unter anderem 
die Sommer-Pizzaparty – gut für die 
Gemeinschaft und gut für Lena, die neu 
dazugekommen ist und so alle besser 
kennenlernen konnte.
Wir bekamen in dieser Saison auch ein 
paar Neuzugänge, was uns sehr freut.

Luisa berichtet von ihren Erfahrungen 
und meint, dass alle Mädels sehr nett 
sind und sie super in die Gemeinschaft 
aufgenommen wurde – es macht ihr 
großen Spaß, in unserer Mannschaft zu 
spielen.

Jana sagt: Im Sommer 2021 bin ich zum 
BHTC gekommen und habe dort angefan-
gen, Hockey zu spielen. Die Mannschaft hat 
mich gut aufgenommen, mir alles erklärt 
und gezeigt, dass man mit unserem Team 
viel Spaß haben kann!

Lena, die zuvor viele Jahre in einem 
anderen Verein gespielt hat, freut sich 
ebenfalls sehr darüber, bei uns zu sein. 
Sie berichtet, dass sie sich schon nach 
der ersten Schnuppereinheit für den 
BHTC entschieden hat. Sie durfte zwar 
anfangs – aufgrund der Wechselsperre – 
nicht mitspielen, hat uns aber immer 
durch ihr Anfeuern unterstützt.

Tabea, die schon lange Mitglied im Ver-
ein ist, sagt: Mir hat die Feldsaison sehr 
viel Spaß gemacht – obwohl die Spieltage 
weniger erfolgreich waren. Während der 
Hallensaison haben wir uns aber gut entwi-
ckelt und sind auch als Mannschaft enger 
zusammengewachsen.
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UCH IN 2021 GIBT ES ERNEUT  
NUR EINE VERKÜRZTE SAISON IN 
DER VERBANDSLIGA DER EHEMALI­

GEN KNABEN A, JETZT U14 MÄNNLICH …
		
Es sind elf Mannschaften am Start, wir 
in einer Gruppe mit den Stuttgarter 
Kickers 2, VFB Stuttgart und HCL 2, also 
alles fahrtechnisch sehr angenehme 
Gegner. Gemeldet ist eine Spielge-
meinschaft mit dem TSV Ludwigsburg, 
trainiert von Dani und Ignaz. Vom TSV 
kommen zwei Spieler als Verstärkung 
zur Spielgemeinschaft. Trotzdem reicht 
die Anzahl der U14-Spieler nicht aus 
und wir müssen bei jedem Spiel auf die 
Hilfe der U12/KnB zählen, die uns auch 
immer zahlreich und tatkräftig unter-
stützen – vielen Dank an dieser Stelle 
nochmal!

Ohne Vorbereitungsspiele geht es nach 
den Sommerferien ins erste Gruppen-
spiel gegen die Kickers 2. Die Jungs 
schlagen sich tapfer, leider gibt es aber 
ein Manko, das sich durch die ganze 
Saison zieht: Wir schießen keine Tore – 
es gibt zwar oft Chancen – viele davon 
können wir aber leider nicht nutzen. 
Das Kickers 2-Spiel endet verdient 1:1 
und bildet einen zufriedenstellenden 
Auftakt.

Spiel zwei, eine Woche später, ein 
Heimspiel vor zahlreichem Publikum, 
Gegner ist der HCL 2 und auch dieser 
verstärkt durch einige U12-Spieler aus 
eigenen Reihen. Trotzdem ist deutlich 

bemerkbar, dass es die zweite Garde ist 
und so gelingt ein deutlicher 4:0 Sieg, 
Leider haben wir in diesem Spiel einen 
Ausfall und müssen für den Rest der 
Saison auf Niklas verzichten, der sich bei 
einer Verteidigungsaktion den Daumen 
gebrochen hat.

Das letzte Gruppenspiel findet beim 
VFB Stuttgart statt. Nachdem die 
anderen Spiele bereits durchgeführt 
sind, ist klar, dass uns eine Niederlage 
mit höchstens zwei Toren Unterschied 
reicht, um in die obere Zwischenrunde 
zu kommen. Den Jungs haben wir diese 
Rechenspiele aber lieber nicht erläutert 
und so lautet die Devise: Ein Sieg ist 
notwendig! Das gelingt aber nicht (s.o. 
Manko), es folgt eine 0:1-Niederlage. 
Immerhin sind wir in der Runde der 
besten sechs Mannschaften.

Dann folgt eine etwas weitere Anfahrt 
nach Heidelberg, zwei Spiele stehen auf 
dem Plan. Das erste, gegen die Spielge-
meinschaft HVS/RWT, verläuft eng, die 
Jungs bleiben unter ihren Möglichkeiten 
und es gelingt nur ein Unentschieden. 
Damit ist klar: Wir dürfen das zweite 
Spiel nicht zu deutlich verlieren … die 
Heidelberger haben die Spielgemein-
schaft zuvor mit 7:0 abgefertigt. Die 
Jungs schlagen sich tapfer, verteidigen 
gut und haben auch ein oder zwei 
Torchancen. Zur Halbzeit steht es 0:1 
und in der zweiten Hälfte geht es ähnlich 
weiter. Das Spiel endet 0:3 – wir sind 
damit im Halbfinale.

A
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Ende Oktober gibt es dann die Endrunde 
beim TSV Ludwigsburg. Im Halbfinale 
steht uns dort der SV Böblingen gegen-
über … leider fällt nach zehn Sekunden 
wegen Abstimmungsfehlern das erste 
Tor und es steht 0:1. Der Rückstand 
erhöht sich im Laufe des Spiels immer 
weiter – wir verlieren damit deutlich mit 
0:4. So stehen wir im kleinen Finale ge-
gen den VFB Stuttgart, die ihr Halbfinale 
im Penaltyschießen gegen Heidelberg 
verloren haben. 0:0 steht es dort zur 
Halbzeit, dann gelingt dem VFB aber ein 
Tor aus dem Spiel heraus und kurze Zeit 
später noch ein Eckentor, was zum End-
stand von 0:2 führt. Mit Platz vier von elf 
in der U14m-Verbandsliga 2021 doch ein 
erfreulicher Abschluss.

Zwei Wochen später startet schon das 
Hallentraining und ein völlig neues 
Spielgefühl – nach eineinhalb Jahren 
Feld – stellt sich langsam wieder ein. In 
der Halle werden die U14, wie auch zwei 
Jahre zuvor, für die Oberliga gemeldet. 

Geplant ist, die Saison ohne U12-Hilfe 
zu spielen, das lässt sich aber nicht in 
Gänze umsetzen. Bei drei Spieltagen 
der normalen Runde gibt es dann leider 
nicht viel Zählbares, lediglich ein Unent-
schieden und einige, teils deutliche, Nie-
derlagen ergeben am Ende den letzten 
Tabellenplatz in der Gruppe A.

In der Endrunde läuft es, auch dank der 
U12, etwas besser: Ein Unentschieden im 
ersten Spiel gegen MHC 3 nach der nor-
malen Spielzeit schickt uns ins Penalty-
schießen – nach drei Schützen weiterhin 
unentschieden und dieselben Drei dür-
fen nochmal ran … der letzte Mannhei-
mer scheitert und damit sind wir weiter 
und im Spiel um Gesamtrang 9. Dieses 
gewinnen die Jungs deutlich gegen die 
Kickers 3 mit 4:1 und sorgen so noch für 
einen positiven Saisonabschluss.
 
Vielen Dank an die Trainer Daniel und 
Ignaz, die sich toll um unsere Jungs ge-
kümmert und sie gefördert haben!



  // U16w – wJB            

  Fakten //           

Wer kommt immer zu spät? Hanna. Wer 
hat bislang die meisten Verluste erlitten? 
Jere. Wer fliegt immer aufs Maul? Katha & 

Jana. Wer ist die kleinste in der Gruppe? 
Saskia.Wer macht immer Musik? Joanne. 
Wer würde am ehesten den Verein 
wechseln? Niemand! Wer braucht am 
meisten Zeit nach dem Spiel? Hanna. Wer 
ist am streitsüchtigsten? Joanne. Welches 
Knie macht am meisten Faxen? Charlottes. 
Wer hat immer was zum Essen dabei? 
Saskia. Wer läuft ständig unabsichtlich im 
Partnerlook herum? Jana & Katha.
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	 und der Chris //  

N DIESEM BERICHT SOLL ES GAR NICHT 
SO SEHR UM UNS SELBST GEHEN, WOBEI 
– DIE FELD- UND HALLENSAISON WAR 

GAR NICHT SCHLECHT: BEIDE MALE GOL­
DENE MITTE – IST DOCH AUCH WAS, ODER? 

Unsere Betreuerin hat übrigens laufend 
Mannschaftsfotos geschossen – zwei 
sehr schöne seien hier mit abgedruckt …

Was wir in diesem Jahrbuch unbedingt 
platzieren wollen, ist ein riesiges Dan-
keschön an Chris. Ohne ihn wären wir 
vermutlich alle zu Couchpotatoes mu-
tiert und hätten uns während der Spiele 
überhaupt nicht bewegt …

Danke Chris – für dein unermüdliches 
Motivieren in Form von Onlinemeetings, 

Mails, WhatsApps und Sprachnach- 
richten.

Danke Chris – für’s in-den-Hintern-
treten, wenn die Lust mal wieder am 
Tiefpunkt war.

Danke Chris – für deine Verlässlichkeit. 
Du bist bei jedem Spieltag dabei und wir 
können immer auf dich zählen.

Danke Chris – für deine Sondertrainings, 
egal ob an Wochenenden mit den 
Herren oder die Organisation von 
Einheiten unter Coronabedingungen –                                                            
das tat uns gut!

Und, last but not least, danke Chris – für 
die legendären Teamfindungsabende!

I
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IR – ANNA B., ANNA, ELENA, INKEN, 
JOHANNA, MAJA, MARIE, FRANZISKA, 
MIA, XENIA UND EMILY SPIELTEN 

DIE SAISON 21/22 IN DER VERBANDSLIGA. 

Dank der Unterstützung der WJB –  
Jana, Katharina, Charlotte, Hanna, Joanne 
und Saskia, die mittlerweile selbst-
verständlich zum Team dazugehören, 
weil sie uns immer auffüllen mussten, 
hatten wir eine schöne Saison. Dafür 
im Namen der Mannschaft einen gro-
ßen Dank an euch! Alle kamen immer 
motiviert ins Training, hatten Spaß und 
haben viel gelernt, was in den Spie-
len umgesetzt werden konnte – nicht 
zuletzt aus den gemachten Fehlern. Ob 
Sieg oder Niederlage war nicht relevant, 
denn wir hatten beim Spielen Spaß 
und – ob mit oder ohne Auswechsel-
spieler – wir kämpften für unser Ziel.

Wir spielten Unentschieden gegen 
Mannheim (1:1) und Merzhausen (0:0), 
und gewannen gegen Ludwigsburg mit 
1:0. Deshalb spielten wir im Halbfinale 
um Platz 1 gegen den Stuttgarter HTC. 
Unser Spiel startete motiviert und 
kampfsicher und auch, wenn wir am 
Ende verloren haben und es um Platz 3 
ging, ließ die Motivation nicht nach. 
Gegen Aalen stand es dann nach der 
regulären Spielzeit noch 0:0 – also ab 
ins Penaltyschießen. 

Anna, unsere Torhüterin, wehrte bis auf 
einen Ball alle ab und unsere Penal-
ty-Schützinnen Saskia, Charlotte, Inken 

und Elena haben nur ein Mal das Tor 
verfehlt. Marie wurde ebenfalls als 
Schützin nominiert (es braucht ja immer 
fünf), sie musste aber nicht mehr an-
treten, da wir bereits gewonnen haben. 
Damit war das Spiel entschieden, wir 
durften auf’s Siegertreppchen und 
wurden Dritte in der Verbandsliga auf 
dem Feld.
 
In der Halle wurde dann leider unser 
erster Spieltag am 16.11.21 coronatech-
nisch abgesagt – deshalb wurden beide 
vorhergehenden Spiele gegen Mann-
heim und Merzhausen mit 3:0 gegen 
uns gewertet. Das bedeutet Letzter 
in der Gruppenphase und Spiel in der 
Platzierungsrunde um Platz 8. 

Zwei Monate fand der Spieltag zur Plat-
zierungsrunde dann statt: Wir gewan-
nen beide Spiele gegen HC Salem (10:0) 
und gegen Karlsruher TV (6:0). 

Alles in allem – trotz Absagen aufgrund 
von Corona – eine starke Mannschafts-
leistung, bevor viele von uns endgültig 
zu den 1. oder 2. Damen gewechselt 
sind. 

Abschließend sei noch gesagt, dass 
jeder unserer Gegner bei Begrüßung 
und Verabschiedung unseren Gruß 
Iptischiptirallaschipti iptischipti pi hoi, 
pi hoi, pi hoi hoi hoi immer mit viel 
Humor genommen haben, egal, ob ein 
Sieg oder eine Niederlage das Ergebnis 
waren.

W
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  // 3. Herren            

  … ohne Worte //           





Neuer Trainer 
Start in die neue Feldsaison mit 
neuem Trainer Kristian Martens

22. August. 2021 

Verabschiedung Jürgen Fili 
3 Jahre mit Jürgen Fili - bleibt 
weiterhin als Co-Trainer aktiv

18. / 19.09.2021 
Erfolgreiches 
Auswärtswochenende in Berlin.

3 Punkte gegen den ersten Platz

Wir beenden die Hinrunde mit 
13 Punkten auf Platz 6 und sind 
bereit für eine erfolgreiche 
Rückrunde! Wir freuen uns über 
zahlreiche Zuschauer bei 
unseren Heimspielen!

3. Oktober. 2021 

6. Spieltag 
Nach 2 Niederlagen holen wir 
uns gegen den FHC 3 Punkte 

5. September 2021 

erfolgreicher Saisonstart 
2:1 Heimsieg gegen ATV Leipzig

24.10.2021 

8. Spieltag  
8:0 Sieg gegen Mainz 

#ROTWEISSHEISS

	 // 1. Damen – Feld    // 1. Damen – Halle            
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URZER DISCLAIMER: KEINE GE­
WÄHR FÜR DIE INHALTE DIESES 
ARTIKELS, DENN DIE AUTORINNEN 

HABEN LEDIGLICH EINEN BRUCHTEIL  
DER SAISON AKTIV BESTRITTEN …  
 
Wir, die Damen 2 des HC Ehrgeiz, beenden 
die Saison mit dem Klassenerhalt in der 
Halle. Nach einer Hallensaison, die immer 
wieder durch Corona-Wirrwarr durchein-
ander gebracht wird, können wir endlich – 
aber leider erst im letzten Spiel – unsere 
gewohnte Teamleistung abrufen. 

Der Start in die Saison verläuft durch
wachsen und wir tun uns schwer, Leis-

tungssteigerungen aus dem Training 
auch im Spiel abzurufen. Trotz einer eher 
unglücklichen Situation im Abstiegskampf 
haben wir letztendlich aber doch Team-
geist bewiesen und können mit einem 6:0-
Sieg in Mannheim den Klassenerhalt der 
2. Damen, sowie der 3. Damen, sichern. 

Im letzten Spiel der Saison gegen den 
Aufsteiger werden zwar keine Punkte 
gesammelt, wir zeigen aber erneut, dass 
wir uns im Laufe der Saison als Mann-
schaft, aber auch individuell, weiter-
entwickelt haben und mit Spaß bei der 
Sache sind – somit könnte die nächste 
Hallensaison spannend werden! 

K

Unter anderem ist das unseren Zugän-
gen von den Damen 1 – Eli, Inken, Julia 
und Johanna zu verdanken, nicht zuletzt 
aber auch dem wöchentlichen Frei-
tags-Training mit den Damen 3 und der 
wJB, die uns nebenbei auch alle tatkräf-
tig angefeuert und unterstützt haben.
 
Nun noch ein paar Worte zur weiter 
zurückliegenden Feldsaison – das ist 
bereits fast ein ganzes Jahr zurück, 
weshalb die Erinnerungen nicht mehr 
allzu frisch sind … Zusammengefasst 
lässt sich sagen: Wir sind weder ab- 

noch aufgestiegen. Die Corona-Situa-
tion war knifÒig und rund lief es wohl 
auch nicht immer – flüssig dafür umso 
mehr.

Wir freuen uns jetzt auf ein weiteres 
Jahr mit viel Freude auf und neben dem 
Platz – mit Willen, Vertrauen und Mut 
ist so einiges möglich!

Zum Schluss möchten wir auch noch 
ein riesiges Dankeschön an unseren 
Top-Coach Cherry aka Jere ausspre-
chen: Danke, dass du uns ertragen hast!
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IE HINRUNDE DER FELDSAISON 
21/22 HABEN WIR AUF DEM ZWEI­
TEN TABELLENPLATZ DER OBER­

LIGA BW ABGESCHLOSSEN. EIN PUNKT 
FEHLT AUF DEN TABELLENFÜHRER AUS 
STUTTGART – DEN GILT ES IN DER RÜCK­
RUNDE AUFZUHOLEN.
  
Aktuell profitieren wir erstmals von 
der geilen Entwicklung der Truppe in 
den letzten Jahren: Jeder übernimmt 
Verantwortung, manche werfen sich 
sogar drei Sekunden vor Abpfiff noch in 
Flanken und sichern so drei Punkte fürs 
Team – brechen sich dabei allerdings 

einen Zeh. Das Team ist mittlerweile so 
stark zusammengewachsen, dass auch 
von Straßenschildern verursachte Aus-
fälle von Führungsspielern aufgefangen 
werden können.
 
Bei der Hallensaison 2022 liegt der 
Fokus auf dem Aufstieg in die 2. Regio-
nalliga Feld. Wir entschließen uns, auf 
Empfehlung unseres Coaches, weiter 
auf dem Feld zu trainieren, um mindes-
tens 10.000 Ballkontakte mehr als die 
Gegner zu zählen. Zwei, von Arktiswet-
ter überschattete, Novembertrainings 
später, ändern wir diesen Pläne. 

D

Auch in der Halle sind wir nach der Hin-
runde plötzlich ein Aufstiegskandidat, 
lediglich gegen den Tabellenführer aus 
Mannheim ließen wir Punkte liegen. In 
der Rückrunde verlässt dann jeder ein-
zelne unserer Gegner die Halle als Ver-
lierer – auch Mannheim wird besiegt. 

Zum Ende der Saison haben die Mann-
heimer jedoch das marginal bessere 
Torverhältnis vorzuweisen. Über die 
komplette Hallensaison verlieren wir 
nur das dritte Viertel in Mannheim und 
steigen deshalb nicht auf … das macht 
aber nichts – wir klären das einfach 
nächstes Jahr!

 
Während der Saison müssen wir mit 
Manu und Straubi auch leider zwei, 
beruflich bedingte, Abgänge verzeich-
nen – Ihr seid jederzeit wieder herzlich 
willkommen, sollte es euch in der neuen 
Heimat nicht gefallen! … allerdings 
müsst ihr euch dann warm anziehen, 
weil die stetig besser werdenden Jungs-
punde euch die Stammplätze strittig 
machen werden. 

Wir sehen uns auf dem Platz, kommt in 
der Feld-Rückrunde alle rum und lasst 
uns zusammen den Aufstieg holen!

Eure He1

	 // Wir brauchen   

	 Ballkontakte, Männer!  //  
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WIR HABEN DIE 
ZUFRIEDENSTEN KUNDEN

Private Krankenversicherung

Jürgen Bratrich

Mobil (01 73) 9 15 21 26, Juergen.Bratrich@debeka.de 

Tel. (0 71 41) 2 42 19 64, Fax (0 71 41) 2 42 19 65



// 54 // 55// 54

	 // Babyboom   

	 bei den Aktiven //  

H

Jonathan  

* Dezember 2020

Eltern: Kim & Marci

Jannis  
* Juni 2021
Eltern: Kathi & Marcel, Bruder: Paul

Emilia  
* Januar 2021
Eltern: Reni & Michi

Leo  

* Juli 2021

Eltern: Judith & Julian

Lasse  

* November 2021
Eltern: Annika & Paddy

ALLO, WIR SIND DIE NEUEN. WIR 
VERFOLGEN BEREITS FLEISSIG DIE 
DAMEN- UND HERRENSPIELE – 

ZUMEIST GEMÜTLICH AUF DER HEIMI­
SCHEN COUCH DEN BHTC-LIVESTREAM 
VERFOLGEND, MANCHMAL ABER AUCH 
LIVE VOR ORT … 

Wir möchten uns ganz herzlich für den 
großartigen Empfang in der Hockeyfami-
lie bedanken, ganz besonders haben wir 
uns über die Hockeyschläger gefreut, die 
wir hoffentlich bald bei einem gemein-
samen Hackersche benutzen dürfen! 
Jonathan, Emilia, Jannis, Leo und Lasse
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ER TYPISCHE ELTERNHOCKEY­
SPIELER IST EINE GANZ BESONDE­
RE SPEZIES …		

Als begeisterte Zuschauer am Spielfeld
rand, den eigenen Nachwuchs beobach-
tend, wachsen Mütter und Väter in die 
neue Sportart hinein. 

Überwältigt von der Stimmung und vom 
Gefühl, gleichermaßen Bäume ausreißen 
zu können, tauchen wenig später dann 
einige von ihnen beim Elternhockey-Trai-
ning auf – jeden Mittwoch um 20 Uhr auf 
dem Hockeyfeld im Stadtteil Buch. Ohne 
größere praktische Vorkenntnisse geht 

es dort gleich zur Sache: Jeder, wie er 
kann, Hauptsache es macht Spaß. 

Das Fehlen des technischen Handwerks-
zeugs – es braucht hier noch viele Mona-
te Übung – gleicht der typische Elternho-
ckeyspieler geschickt durch Geselligkeit 
und Kommunikationsfreude aus.

Alle, die Spaß am Spiel, am Hockey und 
mit einer lustigen Frrauen-Männer-Trup-
pe suchen, seien herzlich eingeladen …

Ab und an werden auch Elternhockey- 
Turniere gespielt – es gewinnt, wer dabei 
ist – in diesem Sinne: Auf geht‘s!

D

  // Volltreffer             

  Elternhockey 2021/22 //           
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IN VON CORONA  
GEPRÄGTES FSJ-JAHR  
LIEGT HINTER UNS …

  
Wie wir es erlebt haben, war es kein 
typisches FSJ-Jahr – wenig bis gar keine 
Trainings und Turniere, kein Schulhockey, 
keine Events etc. 

Stattdessen wurde aber fleißig geba-
cken, Schnee geschippt, gestrichen, ge-
putzt, ausgemistet, Altpapier gesammelt 
und der ein oder andere schöne Abend 
mit Anette verbracht. 

Wir haben in diesem Jahr unglaublich 
viel gelernt und bedanken uns bei allen, 

die dazu beigetragen haben. Vor allem 
danken wir Anette Wengert, Marlies Wolf 
und Mirko Becker für die tatkräftige 
Unterstützung, die guten Gespräche und 
die lehrreiche Zeit.
 
Und danke, BHTC, für die Möglichkeit, 
dass wir uns kennenlernen durften –  
es hat sich eine Freundschaft auch au-
ßerhalb des Hockeylebens entwickelt – 
wir tragen sogar ein Freundschaftsarm-
band … 

Mit diesen Worten verabschieden wir 
uns nun in die FSJ-Rente. 

Eure Marylou und Dina

E ALLO ZUSAMMEN, WIR SIND  
LEA WENGERT UND ANNA BARSCH 
UND WIR ÜBERNEHMEN DIE  

FSJ-STELLEN #18 UND #19 …

Nachdem wir für kurze Zeit gemeinsam 
in der Jugend spielten und trainierten, 
haben wir uns jetzt in der Geschäftsstel-
le wieder getroffen.

Für alle die, die noch nicht die Ehre hat-
ten, uns beide kennenzulernen, hier eine 
kurze Vorstellungsrunde … 

Servus, ich bin Anna und seit 2013 beim 
BHTC. Nach meinem Abi 2021 wollte ich ei-
gentlich ins Ausland, was Corona aber verhin-
dert hat. Nun nutze ich die Möglichkeit, hier 
im Verein in alle Bereiche reinzuschnuppern.

Hey, ich bin Lea und ich bin quasi in den 
Verein hineingeboren. Nach dem Abschluss 
der Realschule probierte ich mich im Kin-
dergarten aus, merkte aber, dass das nicht 
so gut passt. Mit diesem FSJ beim BHTC 
möchte ich mich und den Verein mit Neuem 
und Erfahrungen bereichern.

H

	 // FSJ #16 und #17 gehen:   

	 Dina & Marylou //  

  // FSJ #18 und #19 kommen:              

  Anna & Lea //           
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S WAREN EINMAL  
NEUNUNDACHTZIG (89)  
WEIHNACHTSBÄUME … 

… und jene werden im Dezember 2021 
vom Förderverein auf dem Schulpark-
platz beim BHTC-Vereinsheim verkauft. 
Ein voller Erfolg – zum ersten Mal an 
zwei Samstagen statt nur an einem.

Unerwartet erfolgreich ist auch unser 
Sternlesmarkt-Team, welches am ersten 
Samstag des Baumverkaufs, am 4.12.21, 
einen eigenen Stand mit hübsch gebas-

teltem Adventschmuck und leckeren, 
selbstgebackenen Plätzchen aufgebaut 
hat (ersatzweise für den coronabedingt 
ausgefallenen Stand am Bietigheimer 
Weihnachtsmarkt). Ein großes Danke-
schön hierfür an alle Helfer und Käufer!

Trotz Corona kann der Förderverein 
2021 übrigens insgesamt 5.000 Euro an 
den Hauptverein überweisen!

Wenn ihr Lust habt, uns zu unterstüt-
zen, meldet euch unter info@fv-bhtc.de. 
Bleibt alle gesund! Euer Vorstand BHSF e.V.

E

  // Förderverein BHSF              

  2021/22 //           

Seit über 35 Jahren

Ihr Druckdienstleister!
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VRBank-LB.de

Über 80 digitale Services und unsere 
persönliche Beratung in Ihrer Filiale 
vor Ort. 

Wann Sie wollen. Wo Sie wollen. Wie Sie 
wollen: Wir sind auch online für Sie da. 
Erfahren Sie mehr über unsere digitalen 
Services in einer unserer Filialen oder 
auf VRBank-LB.de

Banking wann, wo und

wie Sie wollen!

M SOMMER 2021 FINDET AUF DEM 
HOCKEY-GELÄNDE AN DEN BIETIGHEI­
MER PARKÄCKERN DAS ERSTE VR-BANK 

HOCKEY-CAMP UNTER NEUER LEITUNG 
STATT … 		

Verteilt auf zwei Wochen versammeln 
die Trainer- und Organisationsteams ins-
gesamt über sechzig hockeybegeisterte 
Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 
12 Jahren.

Die Vorbereitung und Durchführung der 
Einheiten wird von unterschiedlichen 
Trainern übernommen – von unserem 
lizenzierten Frauen-Bundesligatrainer 

über aktive Herrenspieler und Spiele-
rinnen des Frauen-Bundesligateams. 
Hervorragende Unterstützung erhalten  
diese dabei durch unsere FSJ-lerinnen 
Dina Fili und Marylou Fröhlich und als 
Special Guest durften wir im Ferien-
camp erneut Tim Hirt vom HC Essen 99 
begrüßen.
 
Trainingsinhalte sind u. a. spielerisches, 
altersgerechtes Lauf- und Balltraining, 
sowie auch spezifische und komplexe 
Hockeyeinheiten – der Fokus während 
der Campwoche liegt aber nicht allein 
beim Sport. Es gibt ein abwechslungsrei-
ches Spaßprogramm neben dem Platz … 

I

  // VR-Bank             

  Hockey-Camp 2021 //           
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es stehen Basteln, Malen, Wasserspiele 
und Teambuilding auf dem Programm. 
Das Highlight bildet dabei sicherlich das 
Stratego-Spiel im nahegelegenen Forst.

Um die mittägliche Verpflegung küm-
mert sich das  Braustüble Michelbräu 
aus Sachsenheim, vertreten durch 
Melanie Senghaas, und unterstützt durch 
zahlreiche Eltern. Um fit und gestärkt 
durch den Tag zu kommen, gibt es auch 
zwischendurch für Team und Kinder 
regelmäßig gesunde Snacks – gespon-
sert von EDEKA Hoffmann und Sieber aus 
Sachsenheim und Löchgau. Nochmal ein 

großes Dankeschön an alle Beteiligten 
und die zahlreichen Sponsoren!

In 2022 planen wir übrigens eine Erwei-
terung unseres Angebots – zusätzlich 
zum Sommercamp sollen auch in den 
Oster- und Herbstferien Hockey-Camps 
stattfinden. 

Bei Fragen rund um die Camps wendet 
euch bitte an Christine Iacobelli unter 
Telefon 0160 90927992 oder an Marlies 
Wolf unter der Nummer 0157 71121409.
Wir freuen uns auf euch Kids – wir sehen 
uns beim nächsten Camp!

Fehlt Ihnen etwas? 

Wir haben das, wonach Sie suchen.

Mit unseren Kranken-Zusatzversicherungen ergänzen gesetzlich  
Versicherte ihre Gesundheitsversorgung – individuell und auf die  
eigenen Bedürfnisse abgestimmt. Sprechen Sie uns an.  
Wir beraten Sie gern.

Gsundht.

G gnutertrevlarene  B odo  T  kehcstu

B 04 .rtS remiehgise   · 7 9634  L  uaghcö

T 149704 34170 nofele  

i .ofn t @kehcstu m .ehcsigrubnelkce c  mo

b .kehcstut-odo m .ehcsigrubnelkce d  e
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www.sw-bb.de/kundenservice

Fragen zur Energie?

Kontaktieren Sie mich 
und mein Team!

Ich bin Jasmin

Ich bin
SW BB

und mein Team! le
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IGENTLICH … DENN WÄHREND DER 
PLANUNGSPHASE STANDEN DIE 
VORZEICHEN LEIDER GAR NICHT GUT. 

  
Die Coronazahlen steigen stetig und die 
Unsicherheit wächst, ob ein Feriencamp 
überhaupt genehmigt werden würde.

Ohne Genehmigung könnte man unserer 
Jugend nichts anbieten – es muss also 
eine Lösung her, wie möglichst viele 
Kinder möglichst unkompliziert und 
coronasicher an den Hallen-Schläger 
kommen, die Hallensaison steht vor der 
Tür und wir wollen was bewegen!

Eine pragmatische Lösung ist schnell ge-
funden: Wir organisieren kurzerhand ein 
Intensiv-Training in kleinen, geschlosse-
nen Gruppen, welche bereits im norma-
len Trainingsbetrieb zusammenspielen. 

Ziel ist, die Kinder und Jugendlichen mit 
unseren Trainern zusammen intensiv auf 
die Halle vorzubereiten. Es gibt schließ-
lich viele Spieler, die bereits seit zwei 
Jahren nicht mehr über Bande spielen 
dürfen …
 
An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an unsere tollen Trainer, die ehrenamtlich die jeweiligen Kleingrup-

pen auf die Halle vorbereitet haben. 
Und danke an unsere Jugend, die dieses 
Trainingsangebot wahrgenommen und 
intensiv mittrainiert hat.

Dank der Unterstützung unserer 
Camp-Sponsoren war es sogar möglich, 
kleine Snacks und Getränke anzubieten – 
unter den gegebenen Umständen also 
rundherum ein super Paket.

Weiterhin konnten durch die Teilnahme 
am Ferien-Intensivtraining und durch die 
Beteiligung unserer Sponsoren insgesamt 
900 Euro an den Förderverein für die Ju-
gendarbeit im Verein gespendet werden.

Nun, es war kein klassisches Feriencamp, 
aber trotz allem lohnend! Vielleicht 
dürfen wir ja in 2022 mit einem Herbst-
ferien-Camp unterwegs sein – Daumen 
drücken!

E

	 // Herbstferien-Camp   

	 … eigentlich //  
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Welches Ehrenamt übst du im Verein 
aus?

„Seit 2004 engagiere ich mich als Trainer 
der Burzelbaum-Mannschaft. Das sind 
Kinder im Alter zwischen 4 und 6 Jahren.“

Die Motive für dein Engagement?
„Es macht mir sehr viel Freude, Kindern 
mit und ohne Hockeyschläger Spaß 
an der Bewegung zu vermitteln. Man 
bekommt viel positives Feedback von 
den Kindern und Eltern. Außerdem 
möchte ich dazu beitragen, Hockey im 
BHTC langfristig stark zu machen. Dafür 
ist die Arbeit an der Basis sehr sehr 
wichtig.“

Wie bist du zu deinem Ehrenamt 
gekommen?

„In unserer Familie war der erste, der im 
BHTC Hockey spielte, unser Sohn Michi. 
Er war so begeistert von diesem Sport, 
dass er seine Brüder und Eltern eben-
falls mit dem Hockeyvirus infiziert hat. 
Als unser jüngster Sohn Hannes dann im 
Alter war, in dem man mit Hockey be-
ginnen kann, gab es für die Minis keinen 
Trainer. Also haben meine Frau Ingrid und 
ich uns entschlossen, ins kalte Wasser 
zu springen und selbst als Trainer zu 
arbeiten. Mit Astrid Wolf, einer erfahrenen 
Hockeyspielerin, begannen wir zu dritt als 
Trainerteam für die Burzelbäumer.“

Welches Ehrenamt übst du im Verein 
aus?

„Ich bin der Kassenwart der Hockey
abteilung und des Gesamtvereins.“ 
 
Die Motive für dein Engagement?
„Ich bin ein Vereinsmensch, ich möchte 
immer mit Leuten zusammen sein. Wenn 
ich gebraucht werde, bin ich zur Stelle. Ich 
sehe meine Stärken beim Organisieren 
und Netzwerken und bei den Finanzen. All 
das kann ich hier im Verein einbringen.“

Wie bist du zu deinem Ehrenamt 
gekommen?

„Das ist eine längere Story. Ich kam 2011 
durch meine beiden Kinder in den Verein 

und habe schnell viele Gespräche mit Uli 
Straub und Tino (Bernd Reutter) gehabt. Uli 
wollte schon immer mehr Engagement im 
Verein sehen und ein großer Wunsch von 
Tino war, mehr Aktivitäten zu organisie-
ren. Gemeinsam konnten wir dann die 
Unterstützergruppe der Hockeyabtei-
lung ins Leben rufen – dort haben sich 
immer wieder interessierte Eltern und 
andere zusammengefunden, um was zu 
bewegen. Es wurden einige erfolgreiche 
Projekte gestartet – z. B. die Sternles-
markt-Gruppe, der wir einen großen Teil 
der Finanzierung unseres Unterstands zu 
verdanken haben und der Förderverein, 
der heute nicht mehr wegzudenken ist. 
So hat alles angefangen …“

	 // 3 Fragen   

	 an Uli  //  

  // 3 Fragen             

  an Mirko //           
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	 // Jule Fischer   

	 beim BHTC //  

ACHWUCHSFÖRDERUNG DURCH 
DIE ZUSAMMENARBEIT DER 
HOCKEYVEREINE HC LUDWIGS­

BURG UND BIETIGHEIMER HTC. 

Der Bietigheimer HTC (BHTC) und der 
HC Ludwigsburg (HCL), sonst Gegner 
auf dem Hockeyfeld, ziehen in Sachen 
Förderung junger Talente gemeinsam an 
einem Strang.

Das junge Hockeytalent Jule Fischer, 
Eigengewächs des HCL, nominiert für 
den Deutschen Hockeybund-Kader 
U18, verfeinert ihre Spielpraxis ab dem 
1.4.21 in der 1. Damenmannschaft des 
BHTC. 

Das neue Team von Fischer spielt seit 
2017 in der 2. Hockey-Feld-Bundesliga. 
Der Neuling im Oberhaus des Ho-
ckeysports aus Bietigheim-Bissingen hat 
sich mittlerweile zu einem ernstzuneh-
menden Spielpartner entwickelt.

Durch den aktuellen Trainings- und 
Spielstopp der unteren Ligen ist ein 
Wechsel für Fischers sportliche Weiter-
entwicklung notwendig geworden. Der 
Geschäftsführer des HCL, Daniel Weißer, 
suchte deshalb den Kontakt zum Trainer 
der aktuell 4-platzierten 1. Damenmann-
schaft des BHTC. Ziel: Zusammen mit 
Jürgen Fili die bestmögliche Förderung 
für das junge HCL-Talent zu erarbeiten. Nach einem gemeinsamen Gespräch 

mit Weißer, Fili und Fischer war klar, dass 
der BHTC die U18-Nationalspielerin auf 
ihrem Weg in den Nationalkader un-
terstützt. Die Bietigheimer spielen seit 
2017 in der 2. Feld-Bundesliga und in 
der Halle seit 2019 in der 1. Bundesliga. 
Spielzeit in diesen beiden Spielklassen 
ist für das Talent Jule wichtig, um sich 
auf weitere Einsätze in Länderspielen 
unter deutscher Flagge optimal vorzu-
bereiten. 

Dazu der DHB-Bundestrainer Sven Linde-
mann: „Es ist klasse zu sehen, dass es in 
der Zusammenarbeit zweier Vereine um 
eine optimale Förderung einer perspek-
tivreichen Spielerin geht. Dieser Schritt 
bedeutet für beide Vereine sicherlich ein 
Entgegenkommen. Einerseits wird Jule 
ad hoc in eine bestehende Mannschaft 
integriert, andererseits verzichtet der 

HCL, falls die Oberliga gestartet wird, auf 
eine wichtige Spielern.“

Gegner auf dem Feld, die sich nichts 
schenken, aber bei Förderung junger 
SportlerInnen gemeinsam die besten 
Entwicklungsmöglichkeiten im Blick – es 
war für den Bietigheimer Damentrainer 
keine Frage, die junge Spielerin ins Team 
zu integrieren. „Ein junges Talent bei der 
Weiterentwicklung auf ihrem Weg in den 
Kader des Nationalteams zu begleiten 
ist, so der 1. Damen-Trainer des BHTC, 
selbstverständlich.“ 

Der Bundesliga-Verein aus der Sportstadt 
Bietigheim-Bissingen stellt sich gerne der 
Verantwortung Talentförderung. In der 
Vergangenheit konnte die BHTC-Spiee-
lerin Lina Rönsch auf die gleiche positive 
Unterstützung auf dem Weg ins DHB-
Kader durch den Mannheimer HC bauen!

N
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ARF ICH MICH VORSTELLEN …  
MEIN NAME IST REBECCA ADAMCZYK 
UND ICH BIN 16 JAHRE ALT. 

 
Am 3.4.2005 wurde ich in Bietigheim 
geboren und aktuell besuche ich die 
11-te Klasse des Berufskollegs der 
Johann-Friedrich-von-Cotta-Schule in 
Stuttgart. 

In meiner Freizeit spiele ich als Torhüte-
rin beim FSV Waiblingen in der U15m-Re-
gionalliga, der höchsten Spielklasse in 
der Jugend. Da es keine Mädchenmann-
schaft in meiner Altersklasse gibt, darf 

ich hier bei den Jungs im Tor stehen. 
Des Weiteren spiele ich für die U19w der 
Württemberg-Auswahl und für die U17w 
Nationalmannschaft.

Meine Schule ist spezialisiert auf Sport- 
und Vereinsmanagement. Deswegen 
ist die schulische Ausbildung mit einer 
Praktikumsphase gekoppelt, wofür ich 
mich bei verschiedenen Vereinen und Or-
ganisationen beworben habe. Da ich erst 
16 Jahre alt bin, war das nicht so einfach. 
Der BHTC gibt mir nun aber die Chance, 
ein Jahr lang ein Mal die Woche hinter die 
Kulissen des Vereins zu schauen. Etwas 

komisch war das schon am Anfang …  
ich als Fußballerin in einem Hockeyclub!

Zunächst war mir vieles fremd, aber 
genau das hat mich schließlich interes-
siert: Wie laufen andere Sportarten ab? 
Was macht ein Verein, was wir als Spieler 
nicht mitbekommen? Welche Berufs-
sparten gibt es außer Trainer? 

Ich habe festgestellt, dass vieles, was 
Spieler und Spielerinnen als normal 
erachten, Organisation und Einsatz von 
hinten bedürfen. In einem Verein läuft 

eine ganze Menge über ehrenamtliches 
Engagement, insbesondere beim BHTC. 
Spielvorbereitung, Aufbau und Koordi-
nation bekommen so bespielsweise eine 
ganz andere Bedeutung …

Mein Praktikumstag ist immer schnell 
vorbei, es gilt Kindergarten-Kooperatio-
nen, Büroarbeiten oder Außeneinsätze 
für den BHTC-Shop beim Vereinspart-
ner TP-Gailing zu meistern. Der BHTC 
ermöglicht mir so viele Einblicke in das 
Vereinsleben und lehrt mich die ersten 
Berufserfahrungen.

	 // Ein neues Gesicht   

	 in der Geschäftsstelle //  

D
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OCKEY IST EIN SCHNELLER, 
TAKTISCHER SPORT, DER OHNE 
REGELN NICHT AUSKOMMT – 

OHNE SCHIEDSRICHTER KEIN SPIEL!    

Hockey, eine Mannschaftssportart wie 
viele andere auch, bei der Spielregeln 
essentiell sind. 

Die Einhaltung und Überwachung der 
Regeln auf dem Spielfeld durch den 
Schiedsrichter sorgt für einen fairen 
Ablauf und schützt die Spieler nicht 
zuletzt auch vor gesundheitlichen 
Schäden. 

Schiedsrichter sein – hört sich leicht 
an, ist aber nicht immer so. Das be-
stimmende Regelwerk ist umfassend 
und es gibt ständig Anpassungen. 

Die Wissensstände über aktuelle Re-
geln bei Spielern, Trainern, Eltern und 
Zuschauern sind zum Teil sehr unter-
schiedlich … 

Der Umgang mit Schiedsrichtern ist oft 
rau – und nicht immer fair. Erwachsene 
Schiris können damit in der Regel gut 
umgehen, aber Neulinge oder junge 
Schiris haben oft große Probleme, die 
manches Mal sogar zur Aufgabe der 
Schiri-Tätigkeit führen können. 

Weil jeder mal anfangen und Erfahrun-
gen sammeln muss, an dieser Stelle 
mein Appell an alle Beteiligten: Konst-

ruktive Kritik ist wichtig und gut, aber 
der Ton macht die Musik. Dessen muss 
man sich auf Tribüne, auf Spielerbank 
und auf dem Spielfeld bewusst sein.

Emotionen während eines Spiels sind 
ebenfalls wichtig und gut, der Sport 
lebt davon – Beschimpfungen und 
Beleidigungen sind jedoch immer fehl 
am Platz! 

Ein Hockey-Schiedsrichter muss wäh-
rend sechzig Spielminuten innerhalb 
von Millisekunden viele Entscheidun-
gen treffen und dabei alles Weitere  
im Auge behalten: Kreis, Außen, Mittel-
feld etc.

Zuschauer, Trainer oder Spieler be-
urteilen oftmals nur eine einzelne 
Situation, aus ihrem persönlichen – oft 
ungünstigen – Blickwinkel. Das große 
Ganze bleibt so gerne außer acht …

In diesem Sinne – an alle, die Interesse 
am Schiedsrichter-Job haben: Macht 
gerne den Schiedsrichter-Lehrgang, wir 
brauchen euch, denn – ohne Schieds-
richter gibt es keine Spiele.

Ich hoffe auf eine faire, sportliche und 
für jeden erfolgreiche Saison. 

Ein Vater, ein Zuschauer, ein Spieler,  
ein Schiri, ein Obmann …
  
(Quelle: SG Waldkirch/Denzlingen).

H

  // Der 23-ste Mann              

  auf dem Platz //           
Ganz schön 

sportlich

Baugrund. Altlasten. Hydrogeologie. Bietigheim-Bissingen. geo-sw.de

Gründliche Untersuchungen. 

Treffende Analysen. 

Präzise Gutachten. 
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	 // BHTC – Trainerinnen & Trainer,   

	 Co-Trainerinnen & Co-Trainer //  

1. HERREN 
Can Yurtseven

2. HERREN
Can Yurtseven, Peter Kraus

U16 (MÄNNLICHE JUGEND B)
Christopher Färber,  
Lorenz Rönsch

U14 (KNABEN A) 
Ignaz Unkel, Daniel Oppenländer

U12 (KNABEN B)  
Michi Straub, Stephan Kofink,  
Stefan Veigel

U10 (KNABEN C)  
Patrick Deeg	  

U8 (KNABEN D)  
Stephan Kofink

1. DAMEN 
Kristian Martens, Jürgen Fili

2. DAMEN & 3. DAMEN
Kristian Martens, Jeremias Mang 

U18 (WEIBLICHE JUGEND A) 
Kristian Martens, Jeremias Mang

U16 (WEIBLICHE JUGEND B) 
Jeremias Mang

U14 (MÄDCHEN A) 
Ines Wanner, Daniela Bauer

U12 (MÄDCHEN B) 
Ines Wanner, Anna Strobel

U10 (MÄDCHEN C) 
Dina Fili, Xenia Luft, Charlotte Bitz 

U8 (MÄDCHEN D) 
Elisa Eberhardt, Jana Eberhardt, 
Katharina van Uffelen 

BABY-BALLSCHULE 
Juliane Braun, Ulrike Scholl,  
Nathalie Mackessy

BURZELBAUM 
Uli Straub, Saskia Mozer,  
Anette Wengert

HOCKEYZWERGE 
Melle Senghaas, Katrin Kofink,  
Lea Wengert 

TORWARTTRAINER 
Anette Wengert

FREIZEIT/ELTERN 
Dörte Lange

SENIOREN 
Jürgen Bratrich

ATHLETIK
Martin Exner

  // BHTC – Adressen            

  und Kontakte //           

1. ABTEILUNGSLEITER
Sven Heuschele

abteilungsleitung1-hockey@bietigheimer-htc.de

2. ABTEILUNGSLEITER
Jürgen Fili

abteilungsleitung2-hockey@bietigheimer-htc.de

SPORTLICHE LEITUNG
Stephan Kofink, Peter Kraus
sportliche-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDLEITUNG
Anette Wengert

jugendleitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDKOORDINATOR MÄNNLICH 
Michael Straub

sportliche-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDKOORDINATOR WEIBLICH 
zur Zeit nicht besetzt

sportliche-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

PROJEKT- UND  
ORGANISATIONSMANAGEMENT
Alexander Wengert 

projektmanagement@bietigheimer-htc.de

SCHRIFTFÜHRERIN
Ines Wanner

schriftfuehrer-hockey@bietigheimer-htc.de

KASSIER HOCKEY
Mirko Becker 

kassier-hockey@bietigheimer-htc.de

SCHIEDSRICHTER-OBMANN
Jürgen Bratrich

schiri-hockey@bietigheimer-htc.de

WEBSITE-ADMIN
Alexander Wengert

webmaster@bietigheimer-htc.de

TECHNISCHE LEITUNG
zur Zeit nicht besetzt

technische-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDSPRECHER
Ines Wanner

jugendsprecher-hockey@bietigheimer-htc.de

GESCHÄFTSSTELLE
Parkäckerstr. 2
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 930690
geschaeftsstelle@bietigheimer-htc.de

Diese und weitere Kontaktdaten auch 
unter: www.bietigheimer-htc.de
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GESTALTUNG & SATZ

Hauptstr. 23
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0163 5010477
p@pfefferplanet.de
www.pfefferplanet.de

KONTAKT 
BHTC-Geschäftsstelle
Parkäckerstr. 2
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 930690
geschaeftsstelle@ 
bietigheimer-htc.de

HERZLICHEN DANK
an alle fleißigen Helfer, Berichteschreiber, 
Fotografen, Ideengeber, Recherchierer, An-
zeigensammler und insbesondere an alle 
Inserenten – ohne deren Engagement die 
Herausgabe nicht möglich gewesen wäre.

ABBITTE 
Sorry auch an alle Vergessenen, zu kurz 
Gekommenen, Falschgeschriebenen 
und Nichtabgebildeten: das ist keine 
Absicht … könnte u. U. aber daran liegen, 
dass ihr nichts geliefert habt. ;)

W W W.BIE TIGHEIMER- HTC .DE

Gigantische Webseiten,  

Himmlische Anzeigen,

Galaktische Jahrbücher … 

Bietigheim-Bissingen

48°57,3’ N   009°07,4’ E

pfefferplanet.de



www.bietigheimer-htc.de


